


Kraftvolles Leben 

Unterwegs mit dem Heiligen Geist 

Kraftvolles Wirken ist 

Realität! 
(Apostelgeschichte 5,12-42) 



Apostelgeschichte 5,12-16:  
«Durch die Apostel geschahen unter dem Volk 

zahlreiche Wunder und viele außergewöhnliche 

Dinge. Alle, die an Jesus glaubten, trafen sich 

regelmäßig und einmütig in der Salomohalle. 

Von denen jedoch, die nicht bereit waren, an ihn 

zu glauben, wagte keiner, in engeren Kontakt mit 

ihnen zu treten. Aber jedermann sprach mit 

Hochachtung von ihnen, und die Gemeinde 

wuchs ständig;  

 



Scharen von Männern und Frauen kamen zum 

Glauben an den Herrn. Und überall, wo Petrus 

hinkam, trug man die Kranken auf die Straße 

und legte sie dort auf Betten und Matten in der 

Hoffnung, dass wenigstens sein Schatten auf 

den einen oder anderen von ihnen falle.                     

Auch aus den Ortschaften rings um Jerusalem 

strömten die Menschen zusammen. Sie brachten 

Kranke und von bösen Geistern Geplagte zu den 

Aposteln, und alle wurden geheilt.»  



Apostelgeschichte 4,29-30:  
«Höre nun, Herr, wie sie uns drohen, und hilf uns 

als deinen Dienern, furchtlos und unerschrocken 

deine Botschaft zu verkünden.                                

Erweise deine Macht, und lass durch den Namen 

deines heiligen Dieners Jesus Kranke geheilt 

werden und Wunder und außergewöhnliche 

Dinge geschehen!» 

 



«Nicht das Menschenmögliche ist der Horizont 

des Möglichen, sondern der Horizont der 

Verheissungen ist das Mass des Möglichen.» 

 





Apostelgeschichte 5,17-18:  
«Diese Geschehnisse weckten den Neid des 

Hohenpriesters und seiner ganzen Gefolgschaft, 

der Partei der Sadduzäer, und sie beschlossen, 

nicht länger untätig zuzusehen. Sie ließen die 

Apostel festnehmen und in das städtische 

Gefängnis bringen.» 

 



Apostelgeschichte 5,19:  
«Doch in der Nacht öffnete ein Engel des Herrn 

die Türen des Gefängnisses und führte die 

Apostel hinaus.» 

 



Apostelgeschichte 5,20:  
«’Geht in den Tempel’, befahl er ihnen,  

‘tretet vor das Volk und verkündet unerschrocken 

die Botschaft, die der Herr gebracht hat und die 

zum Leben führt!’» 

 



Apostelgeschichte 5,28:  
«’Haben wir euch nicht strengstens verboten, 

jemals wieder unter Berufung auf diesen Namen 

zu lehren?’, sagte er. ‘Und was macht ihr?  

Ganz Jerusalem ist inzwischen von eurer Lehre 

erfüllt! Ihr wollt uns wohl für den Tod dieses 

Menschen verantwortlich machen?’» 

 



Apostelgeschichte 5,29:  
«Petrus und die anderen Apostel erwiderten: 

’Gott muss man mehr gehorchen als den 

Menschen.’» 

 



Apostelgeschichte 5,30-32:  
«Der Gott unserer Väter hat Jesus von den Toten 

auferweckt – den Jesus, den ihr umgebracht 

habt, indem ihr ihn ans Kreuz habt schlagen 

lassen. Gott hat ihn erhöht und ihm den 

Ehrenplatz an seiner rechten Seite gegeben;  

er hat ihn zum Herrscher und Retter gemacht, 

um Israel zur Umkehr zu führen und die Sünden 

des Volkes zu vergeben. Wir sind Zeugen für das 

alles – wir und der Heilige Geist, den Gott denen 

gegeben hat, die ihm gehorchen.» 

 



«Mit dem Heiligen Geist erfüllt zu sein heisst, 

dass der Heilige Geist seinen Willen im Leben 

eines Christen ungetrübt erfüllen kann und dass 

der Gläubige deshalb den Plan, den Gott mit ihm 

hat, während dieser Zeit erfüllt.» (W.MacDonald) 

 



Apostelgeschichte 5,39:  
«Wenn es jedoch Gottes Werk ist, werdet ihr 

nicht imstande sein, diese Bewegung zum 

Verschwinden zu bringen. Oder wollt ihr am 

Ende als solche dastehen, die gegen Gott 

kämpfen?» 

 



Apostelgeschichte 5,40:  
«Man rief die Apostel wieder herein, ließ sie 

auspeitschen und verbot ihnen nochmals,  

unter Berufung auf den Namen Jesu in der 

Öffentlichkeit zu reden. Dann ließ man sie 

gehen.» 

 



Apostelgeschichte 5,41-42:  
«Die Apostel ihrerseits verließen den Hohen Rat 

voll Freude darüber, dass Gott sie für würdig 

geachtet hatte, um des Namens Jesu willen 

Schmach und Schande zu erleiden. Unbeirrt 

lehrten sie auch weiterhin Tag für Tag im Tempel 

und in Privathäusern und verkündeten die gute 

Nachricht, dass Jesus der Messias ist.» 

 



Apostelgeschichte 4,29-30:  
«Herr, hilf uns als deinen Dienern, furchtlos und 

unerschrocken deine Botschaft zu verkünden. 

Erweise deine Macht, und lass durch den Namen 

deines heiligen Dieners Jesus Kranke geheilt 

werden und Wunder und außergewöhnliche 

Dinge geschehen!» 

 



Apostelgeschichte 4,29-30:  

«Herr, hilf uns als deinen Dienern, furchtlos und 

unerschrocken deine Botschaft zu verkünden.                                

Erweise deine Macht, und lass durch den Namen 

deines heiligen Dieners Jesus Kranke geheilt 

werden und Wunder und außergewöhnliche 

Dinge geschehen!» 

 


